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Fähnchen

<Brot durch Arbeit> war einst Parole.
Nun käme der Aufstrich dran.

Der Unpolitische sollte die sieben
Bundesräte kennen; der Politische sieben

Musen

Er ging den Boden der Realität betreten

- und verschwand in der Versenkung.

Ungeahnte Belebung könnten die Frauen
in die Politik bringen. Wenn die Männer

abstimmten über ihre Beschlüsse.

Leicht, ein Urteil zu bilden, wenn der
Chef das Vorurteil hat.

Wo ist die politische Passion, an deren
Hitze Flugzettel und Traktate sich
entzünden?

PI AI

Er hat sich das Genick gebrochen, munkelte

man. Er hatte eins.

Der deus ex machina ist der politischen
Bühne fremd. Die Auftritte geschehen
ausschließlich von rechts und von links.

Walter Vollenweider

Aethermärchen

Ohne röter zu werden fabuliert Radio
Moskau: «Auf der ganzen Welt ist die
Zahl der Freunde der Sowjetunion im
Zunehmen begriffen. Das ist verständlich,

denn die Herzen der Völker werden
von unserer Friedensliebe und unserem
Fortschritt angezogen ...»
Da braucht es nun keine Störsender mehr.
Jeder, der das klar empfängt, wird merken,

daß die Absender gestört sind! B°r's

Bezugsquellennachweis: E. Schlaffer, Neuchätel

Das erstklassige Haus

in Sonne und Schnee für Sport, Ruhe und

Erholung, Unterhaltung. Orchester
Zentrale Lage. Januar und März besonders

günstige Tagespauschalpr. Fr. 26.50 - 30.-

Tel.(083) 35921 Dir. A. Flühler

Philologie und Musik

Der Musiklehrer ist daran, seinen jungen
Schüler in die Geheimnisse der
Musiksprache einzuweihen. Das Wort canta-
bile ist jetzt an der Reihe.

«Nun cantabile, was soll das heißen?»

fragt der Musiklehrer.

Statt einer Antwort schaut der Schüler
seinen Lehrer fragend an.

Lehrer: «Ich will Dir etwas helfen. Du
weißt wohl, daß canto Lied heißt!»

Schüler: «Ja, Herr Lehrer.»

Lehrer: «Und was heißt also cantabile?»

Schüler: «Ach so, - liederlich!» Ret0
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